
 

 

 
September 2023 Ausgabe 1/2023  

@mmerndorf-Online 
 

Nachrichten aus unserer Gemeinde  
 

  

 

 
   CSU Ammerndorf - Politik mit Herz und Verstand für Ammerndorf 

 Grußwort 
 
Liebe Ammerndorferinnen und 
Ammerndorfer,  
 
ich darf Sie als neu gewählter Orts-
vorsitzender herzlich grüßen. Den 
Schülerinnen und Schülern, die diese Tage 
wieder in ein neues Schuljahr starten, 
wünsche ich das Allerbeste und viel Freude 
und Erfolg. Vor allem den Erstklässlern, die 
sicher gespannt sind, was da auf sie 
zukommt. Aus meiner Erfahrung kann ich 
nur sagen: Ihr schafft das! Mit vielen 
Investitionen in den letzten Jahren konnte 
auch das Schulgebäude in Cadolzburg 
immer wieder sinnvoll modernisiert werden 
und ist gut gerüstet für die Zukunft. Die 
Gemeinden Cadolzburg, Seukendorf und 
Ammerndorf arbeiten seit Jahren intensiv 
auf dem Gebiet des Schulstandortes 
zusammen.  
In diesem Flyer möchten wir Sie über 
unsere Arbeit informieren und was in den 
letzten drei Jahren der Wahlperiode des 
Gemeinderates passiert ist oder auch noch 
nicht passiert ist. Wir haben dazu am 7. Juli 
2023 bei einer Veranstaltung mit unseren 
Kandidatinnen und Kandidaten eine 
„Halbzeitbilanz“ mit kritischer Bestands-
aufnahme durchgeführt. Hier zeigte sich vor 
allem, dass die Gemeinde in einigen 
wichtigen Punkten noch nicht so weit 
gekommen ist wie man sich das gewünscht 
hätte. Wir werden über unsere Fraktion im 
Gemeinderat weiter intensiv nachfassen 
und die Themen positiv begleiten und 
unterstützen. An weiteren Aufgaben 
arbeiten wir gezielt und beständig. 
Informieren Sie sich in dieser Ausgabe von 

@mmerndorf-
online über den 
aktuellen Stand. 
Gerne nehmen wir 
auch Ihre 
Anregungen auf. 
Wir freuen uns auf 
den Dialog mit 
Ihnen/Euch.  

 

Mit den besten Grüßen und bleiben Sie 
Gesund!  

Christian Dorn – Ortsvorsitzender 

Ammerndorf von oben: Den Überblick behalten über die vielen Themen und 
Aufgaben die die Gemeinde Ammerndorf beschäftigt. Es gibt noch viel zu tun.  
___________________________________________________________________ 

 

In dieser Ausgabe von @mmerndorf-online:  
 

- Bebauungsplan Sommerkeller – noch aktuell? 
- Wohnprojekt Dullikener Platz – was läuft gerade? 
- Bebauungspläne Altort – Anpassungen notwendig! 
- Mehrzweckfeld am Sportplatz – es kann gespielt werden 
- Landtags-, Bezirks- und Landratswahl  - Kandidaten stellen 

sich vor 

    _____________________________________ 

 
Achtung Schulanfang am 
12. September 2023 – Achten 
Sie auf Schulanfänger!  Danke 
 

 
Schulanfänger sind Verkehrsanfänger! 

 
Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern einen 

guten Start in das neue Schuljahr. 



  

 

 

 

 

 

 
 
 
 

Bebauungsplan Altort 
 
Das Thema Wohnen treibt viele Menschen um. 
Was kann man sich noch leisten und selbst 
wenn, wo? Auch in Ammerndorf ist hier noch 
viel zu tun. Ein neues Baugebiet steht im Raum 
und Nachverdichtung sowie Ausbau 
bestehender Gebäude sind Angelegenheiten, 
denen wir uns als gewählte Vertreter und 
Vertreterinnen annehmen müssen.  
Letzteres haben wir konkret mit einem Antrag 
im Mai 2022 angestoßen, nämlich den 
Bebauungsplan des Altortes zu ändern. Weder 
Nachverdichtung im Sinne von Neu- und 
Anbauten, als auch Umbauen bestehender 
Gebäude ist hier auf zeitgemäße 
Weise aufgrund des veralteten Bebauungs-
plans möglich. Eine vorgegebene Anzahl an 
Stockwerken frisst unnötig Geld und 
Ressourcen, massive Dachneigungen wie 
früher bei Scheunen machen Photovoltaik-
Anlagen unrentabel und auch so manches 
ästhetisches Empfinden stößt am alten 
Bebauungsplan an seine Grenzen.  
Die bisherigen Anträge auf Befreiung von 
solchen Vorgaben waren für den Gemeinderat 
keine auffälligen Besonderheiten, sondern 
würden sich gut ins Ortsbild einfügen, zumal 
auch etliche Gebäude, die vor dem aktuellen 
Bebauungsplan errichtet wurden, dunklere 
Dachziegel oder eine flachere Dachneigung 
aufweisen. Das Landratsamt erinnerte jedoch 
immer häufiger an den bestehen- 
den Bebauungsplan und lehnte vom Gemein-
derat beschlossene Befreiungen nachträglich 
ab. Jedes Bauen hat seine Zeit und das darf 
man auch ein Stück weit sehen. Dafür setzen 
wir uns ein! 
In der Zukunft sind Workshops geplant, an 
denen jeder Bürger und jede Bürgerin 
Ammerndorfs teilnehmen kann, um den neuen 
Bebauungsplan mitzugestalten. Hierzu laden 
wir Sie gerne ein! Die Finanzierung dieser 
Workshops wird derzeit vorbereitet. Sobald es 
genauere Informationen gibt, werden wir Sie 
über unsere Internetseite www.csu-
ammerndorf.de und Facebook darauf aufmerk- 
sam machen und hoffen auf rege Teilnahme.  
Alexandra Wening – Gemeinderätin 

------------------------------------------------------------- 
Trägerschaft Kindergarten  
Aktueller Stand:  
Das Ausloten alternativer Trägerschaften für die 
gemeindliche Kindertagesstätte "Spatzennest" ist 
derzeit auf Eis gelegt. Die Vorstellungen möglicher 
Bewerber waren interessant und ermöglichten einen 
Blick auf verschiedenste Konzepte. Eine mögliche 
Preiserhöhung stieß natürlich nicht auf Begeisterung 
bei den Eltern. Grund für das Schielen auf andere 
Träger waren im Gegensatz dazu die hohen Kosten 
für die Gemeinde. Ob die Trägerschaft generell 
abgegeben werden soll oder ob ein bestimmter 
Anbieter gezielt in Frage kommt, ist aktuell nicht 
geklärt und hat derzeit keine Priorität für den 
Gemeinderat.                      Alexandra Wening GRin 
 

Kartenausschnitt des Wassernetzes 
der Dillenberggruppe:  
Hier sieht man welche Leitungen 
angebunden sind und welche im 
Süden von Ammerndorf vorbeilaufen. 

Quelle: www.dillenberggruppe.de 

Anzeige: 

Sanierung Tiefbrunnen oder Abgabe der 
Wasserversorgung an einen Zweckverband? 

Ammerndorf hat mit seinem eigenen Tiefbrunnen ein 
Alleinstellungsmerkmal. In Sachen Wasserversorgung autark zu sein, 
klingt fantastisch. Der Nachteil sind leider hohe Kosten, weil der 
Tiefbrunnen stark sanierungsbedürftig ist, was wiederum einen deutlich 
höheren Wasserpreis für die Ammerndorfer Bürgerinnen und Bürger 
bedeuten würde. Um das Wasserrecht zu behalten, muss saniert 
werden. Gibt man das Wasserrecht auf oder möchte man sich im Notfall 
nicht auf andere verlassen müssen? Dies würden wir gerne im 
Gemeinderat diskutieren und haben diesbezüglich schon mehrere 
Anträge für eine außerordentliche Gemeinderatsitzung gestellt.  
Sollte der Tiefbrunnen saniert werden, bräuchte es zwischenzeitlich eine 
redundante Anbindung an die Dillenberggruppe, um die Marktgemeinde 
während der Arbeiten weiterhin mit Wasser zu versorgen. Der Bau dieser 
Leitung wurde bereits beschlossen. Alternativ zur Sanierung könnte 
Ammerndorf auch dauerhaft dank dem Zweckverband von der 
Dillenberggruppe versorgt werden. Derzeit arbeitet das Ingenieurbüro 
Schwarzott die Kosten für beide Varianten aus. Auch müssen noch 
einige Gespräche mit den beteiligten Ämtern geführt werden. Sobald ein 
Beschluss im Gemeinderat gefasst wurde kann mit der Ausschreibung 
begonnen werden. Im Bereich Pelzetleite erhalten die Haushalte bereits 
Wasser von der Dillenberggruppe. Vor kurzem wurde das mögliche 
Kontingent erhöht, sodass eine Vollversorgung möglich wäre.  
 
Alexandra Wening und Günther Müller Gemeinderätin/Gemeinderat 

Wasserversorgung – ein wichtiges Thema 



 

Mögliches Baugebiet Sommerkeller  
Wie ist der Stand? 

  
Im November 2021 stellte Herr Rühl, 
vom Planungsbüro AG STADT & LAND, 
das erste Grobkonzept für das 
Baugebiet „Sommerkeller“ vor. Die 
Präsentation fand im Gemeinderat eine 
allgemeine Zustimmung.  
Die Anbindung des neuen Baugebietes 
soll über die Vogtsreichenbacher Straße 
erfolgen. Dadurch würden geringere 
Kosten für die Erschließung neuer 
Straßen, für das Baugebiet, entstehen. 
Das Baugebiet umfasst eine 
Planungsfläche von rund 3,5ha, davon 
sind ca. 0,8ha Grünfläche und rund 
2,2ha bebaubarer Bereich vorgesehen. 
Der erste Entwurf beinhaltet 17 
Einfamilienhäuser, 4 Doppelhäuser und 
8 Mehrfamilienhäuser mit je 8 bis 10 
Wohnungen. Durch das potentielle 
Baugebiet würde sich ein Wohnraum für 
bis zu 200 Einwohner ergeben. 
Der Gemeinderat hat die Verwaltung 
beauftragt, die Finanzierbarkeit mittels 
einer Kreditaufnahme beim 
Landratsamt zu klären und einen 
Beschluss über den Kaufpreis der 
Grundstücke herbeizuführen. 
Im September wird voraussichtlich 
„BayernGrund“ in der Gemeinde-
ratssitzung die Möglichkeiten und ihr 
Leistungsspektrum vorstellen, um so ein 
Projekt erfolgreich umsetzen zu können.  

Siggi Bachmann - Gemeinderat 

 
Was macht BayernGrund? 
Das Leistungsspektrum des „Bauamt 
auf Zeit“: die Baulandentwicklung von 
der Bauleitplanung bis zur 
Erschließung, - Hochbauprojekte und 
technische Bauwerke von der Planung 
bis zur „Schlüsselübergabe“ des 
Objektes, - die ganze Breite der 
Stadtentwicklung (Städtebauliches 
Projektmanage-ment inkl. Fördermittel-
bearbeitung) - Maßnahmen des Treu-
handgrunderwerbs und Entwicklung. 
Quelle: www.bayerngrund.de 

Aus der Fraktion: Wir freuen uns, dass 
etliche Gemeinderatsmitglieder mit 
Herzblut bei der Sache sind. Eine 
Vielzahl an Anträgen und lebhafte 
Diskussionen, aber auch ein hohes Maß 
an Einigkeit, beweisen den 
gleichgesinnten Willen für Ammerndorf 
als Gemeinde. Wir sind zuversichtlich, 
in der zweiten Hälfte der 
Legislaturperiode gemeinsam noch 
Ziele für Ammerndorf stecken und auch 
realisieren zu können. 

_________________________________________________________________________ 

Monatliche öffentliche Fraktionssitzungen: Jeden 2. 
Montag im Monat finden unsere öffentlichen 
Fraktionssitzungen statt. Beginn ab 20.00 Uhr. Den Ort 
können Sie auf unserer Homepage erfahren.  

 

 

++++VERANSTALTUNGSHINWEIS++++ 

Infoveranstaltung der CSU Ammerndorf 
zusammen mit der Hanns Seidl Stiftung am 12. 
Oktober um 19.00 Uhr Bürgerhaus Ammerndorf  

Zum Thema: 
Heizen und Kühlen der Zukunft: Welche Lösungen für welchen Fall? 

Die Gebäude in Deutschland sind für einen erheblichen Anteil des 
Energieeinsatzes verantwortlich. Einsparungen sind wichtiger 
denn ja, nicht nur für Umwelt- und Klimaschutz, sondern auch zur 

Kostensenkung für Bürger, Unternehmen und den Staat. Aber 
welches Heiz- oder Kühlsystem das richtige ist hängt stark vom 
Anwendungsfall ab. Für einen Altbau in der Stadt sind andere Lösungen 
sinnvoll als für ein Niedrigenergiehaus auf dem Land. Das Seminar gibt 
einen Überblick zur Energieversorgung von Gebäuden, sowie eine 
Einordnung, welches System für welchen Anwendungsfall geeignet ist.  

Referent: Dr.-Ing. Simon Herzog 
Ingenieur, Gründungs- und Innovationsberater für Energietechnik und Mobilität 

Herbstmarkt 2023 
 
Herbstmarkt am 15.10.2023 in Ammerndorf, die 
CSU Ammerndorf ist wieder mit ihrem 
Baggersstand in der Roßtaler Straße dabei. Frische Baggers 
mit Apfelmus, Kaffee und selbstgebackene Kuchen sowie 
leckere Crêpes und natürlich interessante Gespräche bei uns 
am Stand.  
Schauen Sie doch auch vorbei. Wir freuen uns auf Sie. 
 
Herausgeber: CSU Ammerndorf, V.i.S.d.P.:1. Vorsitzender Christian Dorn, 
Meisenweg 7, 90614 Ammerndorf. E-Mail: info@csu-ammerndorf.de 
Website: www.csu-ammerndorf.de  
 

Informationen aus dem Gemeinderat und aus den Vereinen auf unserer 
Website – schauen Sie doch mal rein. www.csu-ammerndorf.de  

 

Skizze:  Entwurf des Planungsbüros Rühl aus dem Jahr 2021 

Scannen und im 
Kalender speichern…. 

Scannen und im 
Kalender speichern…. 



 Halbzeitbilanz für die Gemeinderatsperiode 2020/2026 
 Eine kritische Bestandsaufnahme – Sand im Getriebe? 

 
Am 12. Juli 2023 trafen sich die CSU-
Fraktion, CSU-Mitglieder und Kandidaten zur 
letzten Gemeinderatswahl, um zur Halbzeit 
der Wahlperiode über verschiedene Projekte 
zu informieren. Im Bistro des Bürgerhauses 
stellten die Fraktionsmitglieder Alexandra 
Wening, Günther Müller, Olaf Seltmann, 
Siggi Bachmann und Helmut Dorn die 
zentralen Punkte der Gemeinde vor. Sie 
gaben einen Einblick in den aktuellen Stand 
zu den Themen Wasserversorgung, 
Wohnprojekt am Dullikener Platz, möglicher 
Bebauungsplan Sommerkeller. Die einzelnen 
Bereiche sind hier in unserem Flyer noch 
einmal kurz zusammengefasst. Bei den 
zentralen Aufgaben konnte man bei den 
Gemeinderäten feststellen, dass beim 
Fortschritt und der Umsetzung der Punkte 
großer Unmut herauszuhören war. Das 
zentrale Thema einer Einrichtung für 
Senioren und Pflegebedürftige am Dullikener 

Platz hängt fest und es werden kaum noch Fortschritte gemacht. Hier bedarf es einer intensiven Abstimmung zwischen den 
möglichen Investoren und der Gemeindespitze, um wieder etwas in Gang zu bringen. Es war deutlich festzustellen, dass im 
Gemeinderat Fraktionsübergreifend eine große Unzufriedenheit mit der Abarbeitung der vielen Punkte durch die Verwaltung 
herrscht. Dies habe ich in vielen Gesprächen mit amtierenden Vertretern des Gemeinderates in letzter Zeit immer wieder 
heraushören können. Für eine kleine Gemeinde wie Ammerndorf ist es essenziell wichtig, dass die Gemeindespitze mit dem 
ersten Bürgermeister vorangeht und die im Gemeinderat intensiv besprochenen und dann beschlossenen Punkte konsequent 
verfolgt und umsetzt. Das ist gerade nicht der Fall. Sicher ist die Gemeinde mit der Vielzahl an Aufgaben und den 
vorhandenen Personalkapazitäten gut beschäftigt. Damit wir jedoch nicht nur die „Hausaufgaben“ erledigen, sondern auch 
ein Stück weit die Zukunft für die Gemeinde mit gestalten bedarf es mehr. Es ist bezeichnend, wenn von einem Gemeinderat 
aus der Fraktion der Freien Wähler im Dezember 2022 ein Antrag zur Abstimmung kommt, einen „Aktionsplan“ für offene 
Punkte vorzulegen und verbindliche Termine für die Erledigung zu definieren. Der Antrag wurde mit großer Mehrheit vom 
Gemeinderat angenommen. Dieser Plan sollte nun nachhaltig fortgeschrieben und im Dialog mit dem Gemeinderat 
abgearbeitet werden. Die CSU Ammerndorf wird auch in der zweiten Halbzeit weiterhin intensiv an der Umsetzung der 
wichtigen Punkte mitarbeiten und Akzente, für die unsere Gemeinde setzen. Haben auch Sie Anregungen, Wünsche, 
Probleme dann sprechen Sie uns an. Wir freuen uns auf den Dialog mit Ihnen.  

Christian Dorn – Ortsvorsitzender 

 

Wohnprojekt am Dullikener 
Platz 
 
Über fünf Jahre ist es her, dass sich der 
Gemeinderat mit dem Thema 
"altengerechtes Wohnen" beschäftigt. 
Dazu wurden die Betreuungsstuben in 
Leutershausen besucht, um uns ein Bild 
von dem ansprechenden Konzept zu 
machen. Die damals Anwesenden waren 
überzeugt und konnten sich ein solches 
Vorhaben sehr gut in Ammerndorf 
vorstellen. Im Ortskern, am Flur-
bereinigungsweg, neben Arzt-
praxis, Apotheke und Physiotherapie-
Praxis, Bushaltestelle vor der Haustür, der 
Dorfweiher nicht weit entfernt. Eine 
Tagespflege, behinderten und alters-
gerechtes Wohnen und ambulant  

 
betreute Wohngruppen am 
Dullikener Platz in Ammern-
dorf. Es wurden Pläne 
gemacht, geändert und 
überarbeitet und man hat in 
einer fraktionsübergreifenden 
Arbeitsgruppe zusammen mit 
dem Investor, dem Träger und 
dem Büro der Städteplanung 
ein sehr gutes Modell 
entwickelt. Ergänzend dazu ist 
noch ein vorhabenbezogener 
Bebauungsplan aufzustellen. 
Jedoch stieg der Grund-
stückspreis von Jahr zu Jahr. 
Die Verhandlungen (die 
Komplexität steckt 
bekanntermaßen im Detail) 
laufen nach wie vor und wir  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
begrüßen das Wohnprojekt am Dullikener 
Platz heute wie damals und setzen uns als 
CSU-Fraktion weiterhin aktiv für die 
Umsetzung ein. Wir sind überzeugt, dass dies 
Ammerndorf nicht nur bereichern würde, 
sondern eine tolle Perspektive für alle 
Einwohner ist, um auch im Alter alle 
Einrichtungen vorzufinden, die es einem 
ermöglichen, in unserem Dorf seinen Platz zu 
finden. 
Olaf Seltmann - Gemeinderat 

 

Halbzeitbilanz der CSU im Bürgerhaus Ammerndorf. 
Fraktionssprecher Olaf Seltmann bei der Präsentation der 
Themen die intensiv diskutiert wurden.  

Im Bild: Der Dullikener Platz von oben. Viel 
Potential in bester Lage in der Ortsmitte. 
Der Gemeinderat steht hinter dem Projekt.  



  Landtags- und Bezirkstagswahl 8. Oktober 2023 in Bayern 

CSU Parteitag 6. Mai 
2023 in Nürnberg 
Mit einstimmigem 
Beschluss wurde Markus 
Söder zum Spitzen-
kandidaten für die 
Landtagswahl am 8. 
Oktober nominiert. Orts- 
vorsitzender Christian 
Dorn und Gemeinderat 
und 2. Bürgermeister 
Günther Müller waren 
beim Parteitag dabei und 
erlebten eine gute und 
kämpferische Rede des  

  Parteivorsitzenden. Dort wurde auch das neue Grundsatzprogramm  
  verabschiedet. Sie trafen dort auch unseren Kandidaten Werner Stieglitz aus 
  Markt Erlbach. Die CSU Ammerndorf freut sich, dass mit Werner Stieglitz ein 
  kompetenter Kandidat für den Wahlkreis antritt.  
  Über die QR-Codes gelangen zu den Seiten unserer Kandidaten und zu   
  weiteren Informationen zur Landtagswahl.  

 
Für die Bezirkstagswahl tritt wieder Thomas Zehmeister an. Der erste Bürgermeister von Großhabersdorf ist auch in Ammerndorf  
kein unbekannter. Er ist oft zu Gast bei uns und informiert sich über die Belange unserer Gemeinde.   

 
LANDTAGSWAHL 2023  
 

Noch ein Ausblick auf die Landtagswahl am 8. 
Oktober. Die CSU im Wahlkreis Fürth/Neustadt 
Aisch schickt mit Werner Stieglitz einen engagierten 
jungen Kandidaten in das Rennen, der sich für seine 
Heimat und Region schon sehr lange einsetzt. Die 
CSU Ammerndorf ist sicher, dass er im Landtag viel 
bewegen kann und die erfolgreiche Arbeit von Hans 
Herold weiterführen kann. Hans Herold -seit 2020 im 
Landtag - wird nicht mehr kandidieren. Wir danken 
Hans Herold für seine Arbeit und das Engagement 
für seine Region. Er war auch in Ammerndorf immer 
wieder vor Ort und informierte sich über die 
Entwicklungen. Im Finanzausschuss war er auch 
mitverantwortlich, dass Fördermittel zur Städte-
bauförderung für Ammerndorf bewilligt wurden.  
Politikverdrossenheit – auch bei Ihnen? Sicher 
gibt es viele, die mit dem politischen Wirken und den 
Entscheidungen der Politik in Deutschland 
unzufrieden sind und nun aus Protest einmal einen 
Denkzettel austeilen wollen. Aber macht es wirklich 
Sinn, meine Stimme dann einer Partei zu geben, die 
wissentlich die aktuelle Europäische Gemeinschaft 
und auch den Euro wieder abschaffen will. Eine 
Partei, die es nach wie vor klar vermeidet den Angriff 
Russlands auf die Ukraine zu verurteilen. Eine Partei 
die mit deutlichen rechtsradikalen Ansichten immer 
wieder auffällt. Nein, mit einer solchen 
Protestwahl helfen Sie unserer Demokratie nicht. 
Sie stärken die radikalen Ränder der Politik, die 
leider nicht die Herausforderungen unserer Zeit 
lösen können.  

Gehen Sie zur Wahl und geben Sie unserer 
Demokratie eine starke Stimme. 

Christian Dorn – CSU-Ortsvorsitzender 

 

Neuer Landrat für den Landkreis Fürth 
 

In Zirndorf fand am 28.7.23 die 
Nominierung des Landrats- 
kandidaten statt. Durch den 
Wechsel von Matthias Dießl 
zum Sparkassenverband zum 
Jahresende muss im Landkreis 
Fürth in diesem Jahr ein neuer 
Landrat gewählt werden. Der 
amtierende Bürgermeister von 
Cadolzburg wurde in der 

Nominierungsversammlung 
mit 100% der anwesenden 
Mitglieder einstimmig zum 
Kandidaten für die 
Landratswahl nominiert. Er 
stellte sich vorher den 
Delegierten noch einmal vor 
und gab Ausblick auf seine 

Schwerpunkte, die er setzen will. Sichtlich dankbar und stolz nahm 
er das Ergebnis der Nominierung auf. Vom Ammerndorfer 
Ortsverband waren der Vorsitzende Christian Dorn, sein 
Stellvertreter Olaf Seltmann 
und Schriftführer Siggi 
Bachmann als Delegierte 
anwesend. Sie gratulierten 
Bernd Obst zu seiner 
Kandidatur und wünschten 
Ihm viel Erfolg.  
Bernd Obst - auch für die 
Gemeinde Ammerndorf der 
richtige Mann als neuer 
Landrat! 
 
Die Wahlen finden am 19. November 2023 statt. Gehen Sie zur 
Wahl und setzen Sie auf eine weitere gute Entwicklung und 
Gestaltung des Landkreises Fürth. Nutzen Sie die Briefwahl. 
Demokratie lebt vom Mitmachen! Gehen auch Sie zur Wahl.  

Christian Dorn und Werner Stieglitz 
beim Parteitag in Nürnberg 

Bernd Obst 1. Bürgermeister von 
Cadolzburg und Landratskandidat 



Aus unserer Gemeinde kurz berichtet:  
 
Mehrzweckfeld eröffnet: Im August war es so 
weit. Das Mehrzweckfeld der Gemeinde konnte 
am Gelände des TSV eröffnet werden. Lange 
hatte es gedauert, bis Standort und Ausführung 
geklärt wurden. Nach letzten Arbeiten, die durch 
den Bauhof der Gemeinde unterstützt wurden 
und von vielen freiwilligen Helfern des TSV war 
es endlich soweit. Nun kann das Feld von allen 
Kindern und Jugendlichen zur sportlichen 
Aktivität genutzt werden. Neben Fußball kann 
auch Basketball oder Volleyball gespielt werden.  
 
TSV Fußballer verpassen Aufstieg: Nach einer 
tollen Saison mit Platz 2 verpasste die erste 
Fußballmannschaft des TSV den Aufstieg in die 
Kreisklasse. Nach einem bemerkenswerten Spiel 
mit unglücklichem Verlauf musste man sich im 
Relegationsspiel gegen den TSV Altenfurt nach 
Verlängerung 3:5 n.V. geschlagen geben. Die 
Mannschaft um die Trainer Robert Krapfenbauer 
und Jonas Zehmeister will in der laufenden 
Saison wieder angreifen. Vielleicht klappt ja zum 
100-jährigen Vereinsjubiläum des TSV 2024 der 
ersehnte Aufstieg. Wir wünschen viel Erfolg! 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Radland Bayern – schnell und sicher 
unterwegs im Freistaat 
Das neue bayerische Radgesetz steht im Fokus der 
neuen Folge von ‚Herzkammer aufs Ohr‘. Was hat es 
damit auf sich und welche Ziele verfolgt Bayern damit? 
Barbara Becker spricht darüber mit Matthias Dießl, 
Landrat des Landkreises Fürth, sowie mit Martin 
Wagle, dem radpolitischen Sprecher der CSU-Fraktion 
im Bayerischen Landtag. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Aus dem Ortsverband:  

 
Nachruf Hans Steinbach 
Am 21. August 2023 verstarb unser 
ehemaliger Gemeinderat Hans Steinbach. Er 
war von 2008 bis 2020 für die CSU-Fraktion 
im Ammerndorfer Gemeinderat aktiv und 
brachte sich engagiert für seine 
Heimatgemeinde ein. Die Kindergärten und 
die Senioren lagen ihm sehr am Herzen. 
Auch die örtliche CSU und seinen TSV 
unterstützte Hans immer tatkräftig und in 
verschiedenen Funktionen und oft mit 
notwendigem Equipment. Vielen Dank Hans 
für deinen Einsatz und dein Engagement.    

 
________________________________ 
 

Treue Mitglieder im Ortsverband 
Ammerndorf 
 
Die CSU Ammerndorf ist stolz auf seine 
langjährigen Mitglieder. So konnten Elfriede 
Schweiger und Günther Popp kürzlich für ihre 
40-jährige Mitgliedschaft geehrt werden. 
Vielen Dank für euere Treue zum 
Ortsverband und die Unterstützung unserer 
Arbeit vor Ort.  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Auch im facebook immer was neues….. 
 
 
 
 
 

 

Olaf Seltmann und Christian Dorn 
gratulieren Elfriede Schweiger zum 
Jubiläum beim Halbzeittreffen 

Harte Landung für den TSV am 
Sportplatz nahe dem Flughafen 
Nbg. Relegation 3:5 n.V. verloren. 

Das neue Mehrweckfeld am Sportplatz 
oberhalb des Sportheimes 

Anzeige: 

Hören Sie doch 
mal rein…. 
Scannen und 
loslegen.  


